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Smart Start
Smart wohnen. Selbstbestimmt leben

Handreichung

Dies ist ein sogenanntes Pocket-Piece.
Das bedeutet: eine kleine Idee fur die Tasche. Ein
kleiner Implus, der verschiedene Themen kurz und
verstandlich erklart, erfassbar und anschaulich macht.

Nutzung der Pocket-Pieces

Die Karten kdnnen alleine oder gemeinsam
angeschaut werden

Lila —blaue Karten: Fur Menschen, welche die Karten in
verstandlicher und einfacher Form bendtigen

Gelbe-orangene Karten: Fur Menschen, die daran
interessiert sind, Menschen mit Behinderungen mehr
digitale Teilhabe zu ermoglichen

Symbole auf den Pocket-Pieces

@ Zeigt typische Situationen aus dem Alltag

@ Gibt Ideen, zeigt Losungen
O Wichtige Hinweise, nachste Schritte

QR Code zeigt, dass man sich etwas anschauen
oder anhoren kann
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was sagt mir die Karte?
Diese Karten sind kleine Impulse für den Alltag.�Sie helfen dabei, neue Dinge auszuprobieren.��Worum geht es?
Die Karten heißen „Pocket Pieces“.�Das bedeutet: kleine Ideen für die Tasche.
Sie können jederzeit genutzt werden–�allein oder gemeinsam mit anderen. Das Ansehen der Karten dauert nicht lange. Maximal 10 Minuten. So sind die Pocket-Pieces immer und in jeder Situation „gut aus der Tasche zu ziehen“ 
Die Themen kommen aus dem Alltag:�zum Beispiel Termine, Freizeit oder digitale Unterstützung.
Die Idee für diese Pocket-Pieces wurde zusammen mit Fachkräften, Selbsthilfegruppen und Menschen mit Behinderungen entwickelt. Wir haben gemeinsam darüber gesprochen: Was wird gebraucht? Wie soll es aussehen? Was ist wichtig?��Was ist meine Aufgabe?
Nimm dir eine Karte mit einem Thema, was gerade spannend ist.�Schau sie in Ruhe an.
Man kann:�
darüber sprechen
etwas ausprobieren und nachmachen
oder ein Video anschauen

Das alles in eigenem Tempo. Jeder entscheidet selber, wie die Karte genutzt werden kann. 

Symbole auf den Pocket-Pieces
In jedem Pocket-Piece findest du verschiedene Symbole.
Das Fragezeichen in der Sprechblase zeigt eine typische Alltagssituation
Die Glühbirne zeigt, dass es hier Lösungsideen gibt
Der blaue Haken zeigt, dass es Hinweise auf mögliche nächste Schritte gibt
Die QR Codes haben zwei Funktionen
Zeigen sie, dass es etwas gibt, dass man sich anschauen kann, z.B ein Video.
Zeigen Sie, dass man sich zu jeder Karte die Inhalte dieser Karte vorlesen lassen kann. 
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Herzlich Willkommen im
Modul 1
den Alltag digital unterstutzen

Mein Alltag — meine Termine
Weniger vergessen, mehr selbst bestimmen

Was dich in erwartet:
* Du lernst, wie dein Handy dich an Termine
erinnern kann
* Du probierst aus, wie du Erinnerungen

einstellst
— )
(99 V]
2 __
Modul 1: Alltag digital unterstiitzen Termine - Karte 1 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Diese Karte zeigt dir, worum es in diesem Thema geht.�Es geht um deinen Alltag und um deine Termine. Zum Beispiel Arbeit, Arzt oder Treffen.
Du lernst, wie dein Handy dich dabei unterstützen kann, deine Termine besser im Blick zu behalten.
Du kannst die Karten in deinem eigenen Tempo nutzen. Du kannst sie dir anschauen, etwas ausprobieren oder ein Video ansehen.
Du kannst das alleine machen oder gemeinsam mit anderen.
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nnen. Selbstbestimm

Mein Alltag — meine Termine
Weniger vergessen, mehr selbst bestimmen

Deine Termine besser im Blick
Nutz dein Smartphone
Mach deine eigenen Erinnerungen
Behalte Termine im Blick

=
(99 U
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Modul 1: Alltag digital unterstiitzen Termine - Karte 2 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was sagt mir die Karte?
Diese Karte zeigt dir:�Es gibt mehrere Karten zu einem Thema.

Worum geht es?
In diesen Karten geht es um deinen Alltag.�Zum Beispiel um Termine.
Die Karten zeigen dir,�wie dein Handy dich unterstützen kann.
Es gibt Karten für dich�und Karten für Fachkräfte.
Alle Karten gehören zusammen.

Was ist meine Aufgabe
Du kannst die Karten auf verschiedene Arten nutzen:

Du schaust sie dir alleine an
Du schaust sie dir mit einer Fachkraft an
Ihr probiert gemeinsam etwas aus

Nimm dir Zeit.�Schau, was für dich passt.
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Mein Alltag — meine Termine

Weniger vergessen, mehr selbst bestimmen

O,

@

Kennst du das?

= Termin vergessen? -
= Zu spat los gegangen? '

= Andere erinnern dich standig? ﬂ

Lass uns gemeinsam auf
deine Termine schauen

Stell dir vor:

Dein Handy erinnert dich.

Du kannst dich darauf verlassen.
Du musst nicht standig nachfragen
Du vergisst deine Termine nicht
mehr

ANANENRN

Mochtest du wissen, wie

das funktioniert?
Dann schau dir dieses Video an

Modul 1: Alltag digital unterstitzen Termine - Karte 3 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Karte 2 von 4
Modul: Alltag digital unterstützen

Was sagt mir die Karte?
Diese Karte zeigt dir:�Du kannst deine Termine besser im Blick behalten.
Es geht um Termine im Alltag.�Zum Beispiel:�Arbeit, Arzt oder Verabredungen.
Ein Smartphone kann dich dabei unterstützen.
�Was ist meine Aufgabe
Schau dir das Video an.
Überlege:�
Welche Termine sind für dich wichtig?
Probiere gemeinsam aus: Wie kann dein Handy dich erinnern?
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Mein Alltag — meine Termine mit
Android

Google erinnert dich, nichts zu vergessen

Termine erstellen Android ﬂ
@ = Termin vergessen? (=] 533 (=]

= Zettel mit Terminen verloren? i

» Andere erinnern dich standig? [=]

Lass uns gemeinsam auf
deine Termine schauen

Stell dir vor:

v" Du sagst: ,Hey Google, erinnere
mich heute Abend um 18 Uhr an
@ meine Tabletten.”
v Dein Android speichert den Termin

im Kalender. @
v Es erinnert dich rechtzeitig.

Mochtest du wissen, wie

das funktioniert?
Dann schau dir dieses Video an

Modul 1: Alltag digital unterstiitzen Termine - Karte 4 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Karte 3 von 4
Modul: Alltag digital unterstützen

Diese Karte ist für dein Handy, wenn du „Hey Google“ sagst.

Was sagt mir die Karte?
Diese Karte zeigt dir:�Dein Handy kann dich an Termine erinnern.

Worum geht es?
Es geht um Termine im Alltag.�Zum Beispiel: Arbeit, Arzt oder Treffen.
Vielleicht kennst du das:�Du vergisst einen Termin.�Oder du gehst zu spät los.
Dein Handy kann dir dabei helfen.

Was ist meine Aufgabe 
Schau dir das Video an.
Dort siehst du:�
wie du deinem Handy etwas sagen kannst
und wie dein Handy dich erinnert

Du kannst das ausprobieren.�Allein oder mit Unterstützung.
Zum Beispiel kannst du sagen:�„Erinnere mich heute Abend um 18 Uhr an meine Tabletten.“
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Mein Alltag — meine Termine mit Apple

(2

Siri hilft dir, nichts zu vergessen

Termine erstellen Apple n

= Termin vergessen? O 0]
= Zettel mit Terminen verloren?

= Andere erinnern dich standig? =]

Lass uns gemeinsam auf
deine Termine schauen

Stell dir vor:

v" Du sagst: ,Hey Siri, erinnere mich
morgen um 10 Uhr an den
Arzttermin.”

v" Dein iPhone speichert den Termin
im Kalender.

v Es erinnert dich rechtzeitig.

Mochtest du wissen, wie
das funktioniert?
Dann schau dir dieses Video an

Modul 1: Alltag digital unterstitzen Termine — Karte 5 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Karte 4 von 4
Modul: Alltag digital unterstützen

Diese Karte ist für dein Handy, wenn du „Hey Siri“ sagst.

Was sagt mir die Karte?
Diese Karte zeigt dir:�Dein Handy kann dich an Termine erinnern.

Worum geht es?
Es geht um Termine im Alltag.�Zum Beispiel: Arbeit, Arzt oder Treffen.
Vielleicht kennst du das:�Du vergisst einen Termin.�Oder du gehst zu spät los.
Dein iPhone kann dir dabei helfen.

Was ist meine Aufgabe
Schau dir das Video an.
Dort siehst du:�
wie du mit Siri sprechen kannst
und wie dein Handy dich erinnert

Du kannst das ausprobieren.�Allein oder mit Unterstützung.
Zum Beispiel kannst du sagen:�„Hey Siri, erinnere mich morgen um 10 Uhr an meinen Arzttermin.“
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Ipstbest

Herzlich Willkommen im
Modul 1
Den Alltag digital unterstutzen

Mein Alltag — meine Termine
Weniger vergessen, mehr selbst bestimmen

Was Sie erwartet:
 Sie lernen, wie man Bewohnende mit Hilfe
des Smartphones besser unterstltzen kann
« Sie erhalten einen Uberblick, wie digitale
Erinnerungen gemeinsam eingerichtet
werden konnen

o—
(¢ @ W]
2
Modul 1: Alltag digital unterstitzen Termine - Karte 1 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Diese Karte zeigt Ihnen, worum es in diesem Thema geht.
Es geht um den Alltag von Bewohnerinnen und Bewohnern und um den Umgang mit Terminen. Zum Beispiel Arzttermine, Arbeit oder Freizeitangebote.
Die Karten zeigen, wie digitale Hilfen – wie das Smartphone – dabei unterstützen können, Termine besser zu organisieren und im Blick zu behalten.
Ziel ist es, die Selbstständigkeit im Alltag zu stärken und gleichzeitig für mehr Sicherheit und Verlässlichkeit zu sorgen.
Sie können die Karten alleine nutzen oder gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern einsetzen und neue Dinge ausprobieren.
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Herzlich Willkommen im
Modul 1
Den Alltag digital unterstutzen

Mein Alltag — meine Termine
Weniger vergessen, mehr selbst bestimmen

Was Sie erwartet:
e Sie lernen, wie man Bewohnende mit Hilfe
des Smartphones besser unterstitzen kann
« Sie erhalten einen Uberblick, wie digitale
Erinnerungen gemeinsam eingerichtet
werden konnen

o—
(v 9 V]
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Modul 1: Alltag digital unterstutzen Termine - Karte 2 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Diese Karte zeigt Ihnen, worum es in diesem Thema geht.
Es geht um den Alltag von Bewohnerinnen und Bewohnern und um den Umgang mit Terminen. Zum Beispiel Arzttermine, Arbeit oder Freizeitangebote.
Die Karten zeigen, wie digitale Hilfen – wie das Smartphone – dabei unterstützen können, Termine besser zu organisieren und im Blick zu behalten.
Ziel ist es, die Selbstständigkeit im Alltag zu stärken und gleichzeitig für mehr Sicherheit und Verlässlichkeit zu sorgen.
Sie können die Karten alleine nutzen oder gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern einsetzen und neue Dinge ausprobieren.
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Mein Alltag — meine Termine
Weniger vergessen, mehr selbstbestimmen

Kennst du das?
= Du winscht dir mehr Selbststandigkeit n
@ fir deine Bewohner*innen?
= Und wieder mehr Luft fiir andere
wichtige Dinge im Arbeitsalltag?

Lass uns gemeinsam auf
digitales Terminmanagement schauen

Gemeinsam starten
Schaut euch das Video gemeinsam an. Hier seht ihr:

v' Wie das im Alltag aussehen kann

@ v' Wann Terminerinnerungen helfen kénnen
v" Wie ein Handy dabei unterstiitzen kann

Wollt ihr wissen, wie das funktioniert?

Dann schaut weiter: a

° = Fir Einstellungen auf Android Geriten =

Karte 3
= Fir Einstellungen auf Apple Geraten 2>
Karte 4
Modul 1: Alltag digital unterstitzen Termine - Karte 3 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Karte 2 von 4
Modul: Alltag digital unterstützen

Was sagt mir die Karte?
Diese Karte zeigt:�Bewohner können ihre Termine selbstständiger organisieren.

Worum geht es?
Es geht um digitale Unterstützung im Alltag.�Zum Beispiel Erinnerungen im Smartphone.
Das kann helfen,�Termine sicherer einzuhalten.

Was ist meine Aufgabe
Schauen Sie sich die Karte gemeinsam mit den Bewohnern an.
Starten Sie mit dem Video.
Probieren Sie gemeinsam aus:�
Termine im Smartphone eintragen
Erinnerungen einstellen
Unterstützen Sie Schritt für Schritt.
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Smart Start
Smart wohnen. Selbstbestimmt leben

Mein Alltag — meine Termine
Android

Google erinnert dich, nichts zu vergessen

Kennst du das?
= Viele Bewohner*innen haben Android
@ Smartphones, nutzen aber den Kalender
nicht.
= Termine werden auf Papier geschrieben
und gehen im Alltag verloren.

Lass uns gemeinsam auf
digitales Terminmanagement schauen

Gemeinsam starten
Hier seht ihr:
v" Wie die Einstellungen bei Android aussehen
@ v' Wie man Google Assistenten genau einstellen
kann
v' Sage: ,Hey Google, erstelle einen Termin am
[Datum] um [Uhrzeit] fiir [Name des Termins]“

Wollt ihr wissen, wie das funktioniert?
Dann schaut weiter:

Modul 1: Alltag digital unterstitzen Termine - Karte 4 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Karte 3 von 4
Modul: Alltag digital unterstützen

Diese Karte ist für Android Systeme. Also solche, die auf den Sprachbefehl „Hey Google“ hören.

Was sagt mir die Karte?
Diese Karte zeigt Ihnen,�wie Sie Bewohner dabei unterstützen können,�Termine selbstständiger zu organisieren.

Worum geht es?
Es geht um Terminmanagement im Alltag.
Viele Bewohner haben ein Smartphone,�nutzen den Kalender aber nicht.
Termine werden auf Papier notiert�oder gehen im Alltag verloren.
Digitale Erinnerungen können hier unterstützen.

Was ist meine Aufgabe
Schauen Sie sich die Karte zunächst selbst an oder direkt mit den Bewohnenden.

Schauen Sie sich das Video an
Probieren Sie die Einstellungen gemeinsam aus
Legen Sie erste Erinnerungen an

Zum Beispiel:�„Hey Google, erinnere mich um 18 Uhr an meine Tabletten.“
Begleiten Sie den Prozess Schritt für Schritt�und passen Sie ihn an den Alltag der Bewohner an.

Ziel ist es, dass Bewohner mehr Selbstständigkeit gewinnen�und Sie im Alltag entlastet werden.
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Mein Alltag — meine Termine mit Apple
Siri hilft dir, nichts zu vergessen

Kennst du das?
= Bewohner*innen vergessen Arzt-, Dienst-
@ oder Freizeittermine
=  Fachkrafte Gbernehmen
Terminverwaltung und sind stark
gebunden.

Lass uns gemeinsam auf
digitales Terminmanagement schauen

Gemeinsam starten
Hier seht ihr:
v" Wie die Einstellungen bei Apple aussehen
@ v" Wie man Siri genau einstellen kann
v Sage: , Hey Siri, erstelle einen Termin am
[Datum] um [Uhrzeit] fiir [Name des Termins]“

Wollt ihr wissen, wie das funktioniert?
Dann schaut gerne das Video an:

Modul 1: Alltag digital unterstitzen Termine - Karte 5 von 5
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Karte 4 von 4
Modul: Alltag digital unterstützen

Diese Karte ist für Apple Systeme. Also solche, die auf den Sprachbefehl „Hey Siri“ hören.

Was sagt mir die Karte?
Diese Karte zeigt Ihnen,�wie Sie Bewohner dabei unterstützen können,�Termine selbstständiger zu organisieren.

Worum geht es?
Es geht um Terminmanagement im Alltag.
Viele Bewohner vergessen Termine�oder sind auf Unterstützung angewiesen.
Fachkräfte übernehmen oft die Terminverwaltung�und sind dadurch stark eingebunden.
Digitale Erinnerungen können hier entlasten.

Was ist meine Aufgabe 
Schauen Sie sich die Karte zunächst selbst an.
Starten Sie dann gemeinsam mit den Bewohnern.

Schauen Sie sich das Video an
Probieren Sie die Einstellungen gemeinsam aus
 Legen Sie erste Erinnerungen an

Zum Beispiel:�„Hey Siri, erinnere mich morgen um 10 Uhr an meinen Termin.“
Begleiten Sie den Prozess Schritt für Schritt�und passen Sie ihn an den Alltag der Bewohner an.

Ziel ist es, dass Bewohner mehr Selbstständigkeit gewinnen�und Sie im Alltag entlastet werden.
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Smart Start
Smart wohnen. Selbstbestimmt leben.
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